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Stellenausschreibungen vom 14. 12. 2006   (vgl. www.haw-hamburg.de ) 
an der Hamburger Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
Fakultät Wirtschaft und Public Management 
 

Department Wirtschaft 
 

Prof. W 2  Wirtschaftsinformatik 
- KZ 1364- 05  

Bitte um Weiterleitung an geeignete Bewerberinnen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unsere Hochschule wünscht den Professorinnenanteil mit hoch qualifizierten Bewer-
berinnen zu steigern.  
 

Kennen Sie promovierte Wissenschaftlerinnen mit 5-jähriger Berufs-
erfahrung - davon drei Jahre außerhalb der Hochschule - und Erfah-
rung in der Lehre, die an einer Bewerbung Interesse hätten?  
 

Angesprochen fühlen sollen sich insbesondere Bewerberinnen, die über mehrjährige 
Berufserfahrung in den Bereichen Datenbanken und Data-Warehousing, integrierte 
vernetzte betriebliche Informationssysteme verfügen. Die Grundlagen der objektori-
entierten Programmierung und der Entwicklung von Webanwendungen sollen in der 
Lehre vermittelt werden. Einschlägige Projekt- und Führungserfahrungen werden 
vorausgesetzt. Die Lehrveranstaltungen im Masterstudiengang sollen in englischer 
Sprache gehalten werden. 
 
Zur detaillierten Anforderung und Aufgabenbeschreibung wird auf die  
Stellenanzeige (vgl. link)  verwiesen.  
 
Wir bieten attraktive Lehr- und Forschungsbedingungen in der angewandten Wissen-
schaft an einem großen Hochschulstandort mit mehr als 12.000 Studierenden in 44 
Studiengängen und 360 Professorinnen und Professoren. Die  Fachhochschul-
professur an der HAW bietet die Chance, Lehre in überschaubaren Gruppen zu ges-
talten, u.a. eine Lernatmosphäre des Gesprächs mit guten kontinuierlichen Kontakten 
zwischen Lehrenden und Studierenden. Die Integration der eigenen Berufserfahrung 
und Forschungspraxis in die Lehre wird erwartet. Das eigene Forschungsinteresse in 
der angewandten Wissenschaft kann in enger Kooperation mit Wirtschafts- und 
Dienstleistungsorganisationen umgesetzt werden. Die nähere Zukunft bietet Einfluss- 
und Gestaltungsmöglichkei ten bei der Verankerung von Bachelor- und Masterstu-
diengängen.  
 
Über eine Weiterleitung dieses Schreibens an Ihre Fachkontakte wären wir 
sehr dankbar.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 (ab 8.1.07 telefonisch erreichbar) 
 


